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Climate lie 

Warum sind im Sommer und im Winter die CO2 Werte immer gleich? 
Siehe Messstation. Im Winter wird geheizt und daher mehr CO2 produziert 
als im Sommer. Dazu kommt, dass Pflanzen im Winter ohne Blätter sind und 
somit kein CO2 abbauen können! Nach Aussage der Wissenschaft. 
 
Scheinbar haben Sie nichts verstanden. Sie können den Entwicklungsländern 
noch soviel Geld geben, ohne Wälder werden Sie nicht ein Problem lösen. 
Das Abholzen der Wälder hat unser Klima verändert. 

Wenn Sie die Wüste bewalden wird es kühl und wenn Sie vor allem die 
Regenwälder mit 58.% entwalden, wird es warm. Ist das so schwer für 
Sie zu verstehen? Dabei heizt sich der Golfstrom immer weiter auf. Das 
sind unsere Klimaprobleme.
Ein Stopp der Abholzung der Regenwälder ist unser aller Problem. Ein 
Baum braucht um die heutige Größe zu erreichen 300 bis 400 Jahre. 
Diese sind durch die Abholzung unumkehrbar verloren. Vielleicht 
erklären sie ja mal dem Bürger wo wir dann unseren Regen her 
bekommen, wenn sich am Äquator keine Wolken mehr bilden, die sich 
bei uns aus-regnen. Im übrigen sind dort, wo heute kein Regen mehr 
fällt auch die Bäume abgeholzt worden, da hilft das Geld was Sie geben 
recht wenig. Genauso wissen Sie, dass auch der Neuschnee im Eismeer 
oft ausbleibt und sich so, kein neues Eis bilden kann.

http://de.wikipedia.org/wiki/Messstation_Mauna_Loa
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Das sollten Sie angehen, statt CO2 als Klimakiller da zustellen, wenn 
schon der Kindergarten nachweisen kann, dass Pflanzen nur 
CO2 abgeben.

Betr.: Biosphäre 2. Biosphäre 2 war die Grundlage für 
meine Forschung.
Alles unter www.fehler-der-wissenschaft.de

Biosphäre 2 scheiterte an den falschen Grundlagen der Wissenschaft. Die 
Pflanzen nehmen kein CO2 auf und geben grundsätzlich keinen Sauerstoff 
ab. Richtig ist: Pflanzen nehmen Sauerstoff auf und geben immer CO2 ab, 
genauso wie der Mensch. 

 
Die Wissenschaft weist an angeschnitten Pflanzen den Sauerstoff nach, 
dagegen weise ich an den Lentizellen der Wasserpestpflanzen immer das 
Gas CO2 nach. So sind die Fehler der Wissenschaft entstanden.
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Sehr geehrte Frau Dr. Merkel.

Wenn man einem Menschen Blut abnimmt, kann man den Sauerstoffgehalt 
im Blut nachweisen. Keiner würde auf die Idee kommen zu behaupten der 
Mensch gibt Sauerstoff ab. Genau das behauptet die Wissenschaft bei 
Pflanzen. Weil Sie nur an angeschnitten Pflanzen den Sauerstoff nachweist?
 
Richtig wäre, der Sauerstoffnachweis der Wissenschaft, muss an 
Lentizellen und Spaltöffnungen erfolgen und nicht an angeschnittenen 
Pflanzen, wo die Wissenschaft den Sauerstoff nachweist, den die 
Pflanze vorher aufgenommen hat. 
Das sind zwei verschiedene paar Schuhe was Jeder verstehen sollte.
 
In meinen Versuchen  weise ich nach, wie aus allen Lentizellen der 
Wasserpestpflanzen das Gas CO2 sichtbar als Blasen austritt.
 
Einen besseren, klaren und nicht zu widerlegbaren Beweis gibt es nicht.

In 25 Minuten wurde ein CO2 Wert von 674ppm  auf 2000ppm CO2 
erreicht.
Wäre das Licht nicht ausreichend, würden genauso wie im Dunkeln 
keine Gasblasen entstehen.



Sauerstoffnachweis der Wissenschaft. Hier tritt der Sauerstoff nur aus den 
Schnittstellen aus.

Durchführung
Mehrere Sprosse der Wasserpest, deren Enden frische Schnittstellen haben, 
werden als lockeres Knäuel frei in das Wasser gelegt. Ein möglichst großer 
Trichter wird so über das Pflanzenmaterial gesetzt, dass zumindest alle 
Schnittstellen der Sprosse sich in der Trichteröffnung befinden. Über das 
Trichterende wird ein mit Wasser gefülltes Reagenzglas gestülpt. Bei heller(!) 
Bestrahlung entstehen an den Bruchstellen der Sprosse feine Bläschen, die 
das Wasser aus dem Reagenzglas heraus drücken. Ist das Reagenzglas 
(nach einigen sonnen reichen Tagen) zu einem guten Teil mit Gas gefüllt, 
zeigt die Glimmspanprobe Sauerstoff an. 
 
 
 
Hiermit bitte ich um Ihre Antwort.
 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Dieter Enger



Scheinbar haben wir unter uns auch hirnlose Wissenschaftler, 
Politiker und Medien d.h. Reporter und Redakteure?

Warum sind im Sommer und im Winter die CO2 Werte 
immer gleich, siehe Messstation. 
Im Winter wird geheizt und mehr CO2 produziert als im 
Sommer, dazu kommt das Pflanzen im Winter ohne Blätter 
sind und somit kein CO2 abbauen können, nach Aussage 
der Wissenschaft. 

Das da was faul ist sollte doch Jeder verstehen.
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